
Wohnvielfalt im Alter 

KIWA regional… in Bredstedt
Bredstedt, 19. Juli 2016



ECKDATEN KIWA

Koordinationsstelle für innovative Wohn- und Pflegeformen 
im Alter in Schleswig-Holstein

• gefördert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit, 
Wissenschaft und Gleichstellung 
des Landes Schleswig-Holstein

• Initiator und Träger: Forum Pflegegesellschaft

• Geschäftsführung: AWO Schleswig-Holstein gGmbH

3. Projektphase:  2013 - 2017
2. Projektphase:  2010 - 2012
1. Projektphase:  2006 - 2009



AUFGABEN

• neutrale und landesweite Beratung der Betroffenen, Dienstleister, 
Wohnraumanbieter und Kommunen 

• Information über grundlegende Merkmale von Wohn-Pflege-
Gemeinschaften

• fachliche und praktische Beratung und Begleitung von Initiatoren zur 
Realisierung ihrer Wohn-Pflege-Projekte 

• Unterstützung bestehender Gemeinschaften

• Organisation des Erfahrungsaustausches der Akteure 

• Förderung der Diskussion zur Qualitätsentwicklung

• Konzeptionelle Weiterentwicklung
in Kooperation mit Multiplikatoren und Netzwerkpartnern

Qualität und Angebotsvielfalt in Schleswig-Holstein  
stärken und entwickeln



Demografischer Wandel

„Wir werden weniger, älter und bunter“!

Typische Phänomene:

• Entwicklung zu einer Gesellschaft des langen Lebens

• Trend zur Singularisierung

• nachlassendes familiäre Unterstützungspotenzial im 

sozialen Umfeld



Quelle: wegweiser-kommune.de



Demografischer Wandel

Fazit:

Es ist erforderlich Wohn- und Quartierskonzepte für ältere 

und hochaltrige zunehmend allein lebende Menschen zu 

entwickeln.

Sie wünschen sich:

• eine Unterstützung im Alltagsleben und / oder Hilfe bei 

Pflegebedarf

• eine Wohnsicherheit in ihrer angestammten Wohnung

• ein Wohnangebot im Quartier bis zum Lebensende



Wohnbedürfnisse im Alter

• Erhalt der Selbstbestimmung und Individualität

• Kontakt, Geselligkeit, Kommunikation, Freizeitgestaltung

• Leben in einer Gemeinschaft, Nachbarschaft

• Soziale Bindungen und Sicherheit im Alltag

• Hilfe nur bei Bedarf

• Wahlfreiheit der Dienstleistungen

• bezahlbare Dienstleistungen



Quelle: Landesbüro Innovative Wohnformen. NRW



Barrierefreies Wohnen (nicht nur im Alter)

• alle Neubauwohnungen müssen barrierefrei (DIN 18040) 

geplant und gebaut werden

• der Zugang zum Haus hat keine Stufen

• keine Stolperfallen zum Balkon

• ausreichend breite Türen

• Dusche ist ebenerdig

• im Bad ausreichend Platz für eine Rollstuhlbenutzung

mehr Wohnqualität für jung und alt



mangelnde 
Bewegung

Stolperfalle

Barrieren im Bad



Badanpassung

• bodengleiche Dusche

• ausreichend breite Türen

• …

Bildquelle:

Broschüre des Kreises Nordfriesland:
Wohnen im Alter und Komfort für alle



30. Mai 2016 in
Husumer Nachrichten



Quelle: Landesbüro Innovative Wohnformen. NRW



BETREUTES WOHNEN

Unter dem Begriff „Betreutes Wohnen“ hat sich eine

vielfältige Angebotspalette entwickelt:

• Seniorenwohnanlage

• Wohnen mit Service

• Altenwohnstift

• Seniorenresidenz



BETREUTES WOHNEN

Grundservice

• Hausnotruf mit Rund-um-die-Uhr-Bereitschaft

• feste Sprechzeiten einer Betreuungskraft

• Förderung des nachbarschaftlichen Zusammenlebens

• Nutzung von Gemeinschaftseinrichtungen

• Vermittlung und Organisation von Hilfsdiensten bei Bedarf

• Hausmeisterservice



BETREUTES WOHNEN

Wahlleistungen

• Hauswirtschaftliche Hilfen (Wohnungsreinigung, 

Einkaufshilfe, Wäschedienst)

• Fahr- und Bringservice

• Besuchs- und Begleitdienste

• Mahlzeitenservice (Essen auf Räder oder Mittagstisch)

• Pflegerische und therapeutische Hilfen



Quelle: Landesbüro Innovative Wohnformen. NRW



WOHN-PFLEGE-GEMEINSCHAFTEN



MIETER BESTIMMEN DEN TAGESABLAUF

PFLEGE TRITT IN DEN HINTERGRUND - „NORMALITÄT“ PRÄGT DEN ALLTAG  



ZIELE
• Schaffung einer sicheren und verlässlichen Umwelt

• selbstbestimmt leben in größtmöglicher „Normalität“

• soziale Bedeutung behalten durch gemeinschaftliches  Leben



Bestehende und geplante Wohn-Pflege-Gemeinschaften

Quelle (Landkarte): wikimedia

59
bestehende WGen

ca. 19
geplante WGen

Stand 30.06.2016

Bestehende
WGen im Kreis
Nordfriesland

• Nordstrand

Geplante WGen
• Haselund
• Sylt
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


